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  So spricht der Herr:


  Tretet auf die Wege,


  seht und fragt nach den Pfaden der Vorzeit,


  wo denn der Weg zum Guten sei


  und geht ihn!


  So werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen.


  (Jeremia 6,16)
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    Nicht aus Verdienst …, sondern aus Gnade. (Röm. 9, 12)


    Ich will mich nie für besser halten als irgendeinen anderen Menschen  denn ich weiß nicht, wie ich in seiner Lage geworden wäre, und wie er sein würde, wenn er so viel Gnade und so viele Wohltaten Gottes empfangen hätte wie ich.


    O Gott, mein Gott, wie bist Du gut!


    Wie stärkst Du wieder neu den Mut,


    dass sich des Geistes Flügel heben!


    Ich brauche nur ein Kind zu sein,


    ein Kind der Gnade arm und klein,


    dann willst Du alles, alles geben.


    

  


  
    Siehe, Finsternis bedeckt das Erdreich und Dunkel die Völker; aber über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir. (Jes. 60, 2)


    Evangelium  lauter Evangelium!


    Freudenbotschaft und Jubel der Erlösten! Das Licht siegt über die Finsternis. Den Bewohnern des Todesschattenlandes geht ein Leuchten auf! Jesus ist kommen Grund ewiger Freude! Da jauchzt und jubelt es im Himmel und auf Erden. Erntejubel und Siegesfreude vereinigen sich mit dem Jauchzen der Befreiten, die der Macht der Finsternis entronnen sind.

  


  
    Gott hat uns geliebt und gesandt seinen Sohn zur Versöhnung für unsre Sünden. (1. Joh. 4, 10)


    Jeden Morgen beginne ich meinen Tag auf Golgatha. Da sehe ich das Lamm Gottes, das auch meine Sünde trug und danke dem Vater für das große Sühneopfer Seines Sohnes, ohne das ich nicht leben und sterben könnte. Es ist die erste „große Freude“, die mir jeden Tag von Neuem hell macht, weil ich ihn als versöhntes Kind des Vaters mit reinem Gewissen beginnen kann.


    

  


  
    Er ist um unsrer Missetat willen verwundet und um unsrer Sünde willen zerschlagen. (Jes. 53, 5)


    Wer die eigenen Wunden des Lebens im Spiegel des Gesetzes erkannt hat, dem zeigt Er die für uns geschlagenen Wunden an der Geißelsäule und an dem Kreuz auf dem Hügel Golgatha.


    O ewig, ewig Dank sei Dir,


    für Deine heißen Todesschmerzen!


    Ich weihe mich aufs Neue Dir


    mit einem ungeteilten Herzen.


    

  


  
    Du hast dich abgemüht mit der Menge deiner Wege und sprachst nicht: Das lasse ich. (Jes. 57, 10)


    Es gibt Menschen, auch Knechte und Mägde Gottes, die vor lauter Schaffen und Wirken kein Ohr und keine Zeit haben für Ihn, die nie das stille Plätzchen mit Ihm auf dem Berg kennen, nie die verborgenen Stunden mit Ihm.


    Nun lieg ich schweigend hier vor Dir,


    Du heil’ge, ew’ge Majestät,


    und harre still und warte hier,


    bis mir die Pforte offen steht.


    

  


  
    Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, sondern dass er diene. (Matth. 20, 28)


    Weil wir, Adams Kinder, groß werden wollen, wurde Er klein.


    Weil wir nach oben trachten, stieg Er hinab.


    Weil wir uns nicht beugen möchten, erniedrigte Er sich selbst.


    Weil wir herrschen möchten, kam Er, um zu dienen.


    

  


  
    Er musste in allen Dingen seinen Brüdern gleich werden, damit er barmherzig würde und ein treuer Hoherpriester vor Gott, zu versöhnen die Sünden des Volkes. (Hebr. 2, 17)


    Jesus, Versöhner,


    Du hast mir vergeben;


    Christus, Erlöser,


    in Dir ist das Leben.


    Mein Hoherpriester,


    Du bittest für mich;


    ewiger König,


    Dir huldige ich!


    

  


  
    Ich bin gekommen, dass sie das Leben und volle Genüge haben sollen. (Joh. 10, 10)


    Freude ist etwas anderes als Glück. Wahre Freude sollst du haben, wahre, reine, echte, bleibende, heilige Freude! Und die kann dir nur der Eine geben, der es selber gesagt hat: „Eure Freude soll niemand von euch nehmen. Ich gebe euch vollkommene Freude.“


    In Jesus muss deine Freude sein,


    die Freudenquelle ist Er allein! 


    Vollkommene Freude, die nie vergeht,


    die über dem Wechsel der Zeiten steht.


    

  


  
    Als ich den Herrn suchte, antwortete er mir und errettete mich aus aller meiner Furcht. (Ps. 34, 5)


    Es gibt nichts Größeres als das Antworten Gottes auf den Notschrei Seines Kindes.


    Er hat auch mir unzählige Male geantwortet, und mein Herz floss über in Dank und Anbetung.


    Es ist etwas Überwältigendes, dass Gott, der Allmächtige, der das Weltall lenkt, sich herablässt, um auf das Flehen der Seinen zu achten und zu antworten.


    

  


  
    Herr, mein Fels und mein Erlöser! (Ps. 19, 15)


    Dabei jauchzt mein Herz voll Freude in dem seligen Bewusstsein, erlöst zu sein, durch Tod, Auferstehung, Himmelfahrt und Wohnen Jesu im Herzen. Erlöst von aller Macht der Sünde, des Satans und der Hölle. Das ist in der Tat eine große Freude, die ihren Glanz über den ganzen Tag wirft. Denn ich bin in Christus ja auf das Völligste erlöst von allen Sünden und Ge­bun­denheiten und darf es erfahren: „Wenn euch der Sohn frei macht, so seid ihr in Wahr­heit frei.“


    Lesen Sie weiter in der vollständigen Ausgabe!

  


  
    Weitere Titel von Eva von Tiele-Winckler:


    Eva von Tiele-Winckler: Geisteswirken im täglichen Leben (Geb. 80 S.)


    Ein kleines, großartiges Buch über das Wirken des Heiligen Geistes im Leben derer, die mit ihm verbunden sind. Tiefe Einsichten über den Geist Gottes von einer Persönlichkeit, der man abspürt, dass sie Gott nahe und von seinem Geist erfüllt war.


    Eva von Tiele-Winckler: Christenadel (Geheftet 32 S.)


    Mutter Eva betrachtet hier Verse aus dem Hohenlied Salomos (4, 6  5, 1). Sie deutet sie als Beschreibung der Liebe zwischen dem Einzelnen und dem Bräutigam Jesus Christus. Dem Leser begegnen tiefe Gedanken die eine neue Einsicht in Gottes wunderbare Liebe schenken und die an Gottes Liebe aufzeigen, wie menschliche Liebe sein kann, wenn sie von Gott geprägt ist.
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